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ÖFFENTLICHER
VORSCHLAG ZUR TAGESORDNUNG

Absender:
CDU-Fraktion im Rat der Stadt Hagen
SPD-Fraktion im Rat der Stadt Hagen
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen im Rat der Stadt Hagen
Fraktion Hagen Aktiv im Rat der Stadt Hagen
FDP-Ratsgruppe im Rat der Stadt Hagen
Fraktion Bürger für Hohenlimburg / Die PARTEI
Ratsgruppe Die Linke im Rat der Stadt Hagen
Ratsgruppe HAK im Rat der Stadt Hagen
 
Betreff:
Gemeinsame Resolution der Fraktionen CDU, SPD, Bündnis 90 / Die Grünen, Hagen Aktiv, 
Bürger für Hohenlimburg / Die Partei sowie der Ratsgruppen FDP, Die Linke., HAK
hier: Sprach-Kitas erhalten und weiterentwickeln
Beratungsfolge:
22.09.2022 Rat der Stadt Hagen

Beschlussvorschlag:

Appell
 
Das Auslaufen des aktuellen Programms darf nicht das Förder-Ende für Vorschulkinder mit 
Sprachdefiziten in deutscher Sprache sein! Es sollte eine Chance zu einer völligen 
Neuorientierung daraus erwachsen – in enger Abstimmung mit den Ländern und den 
Kommunen.
 
Der Rat der Stadt Hagen appelliert deshalb an die Bundesregierung, den Förderstopp als 
Ausgangspunkt für eine neue und auskömmliche Finanzierung der vorschulischen 
Sprachförderung in deutscher Sprache für alle Vorschulkinder ab vier Jahren mit 
Sprachdefiziten neu aufzulegen. Dabei sind auch die Kinder zu erfassen, die bislang 
unversorgt blieben.
 
Darüber hinaus braucht es eine unverzüglich zuzusichernde Zwischenlösung für die 
Kommunen, damit die eingearbeiteten Fachkräfte weiter nahtlos ihre Aufgabe im Sinne der 
Kinder und deren Integrationschancen erfüllen können.
 
Es muss sichergestellt werden, dass die bislang existierenden Angebote erhalten, 
ausgebaut und verstetigt werden. Denn ohne angemessene und zielgerichtete 
Sprachförderung kann Integration nicht gelingen.
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